
Nach  Verkehrsunfall
geflüchtet  und  mit  Bombe
gedroht
Polizeimeldung  von  heute  aus  Berlin:  „Ein  Autofahrer
verursachte  gestern  Abend  in  Wedding  einen  Verkehrsunfall,
flüchtete  anschließend,  leistete  Widerstand  bei  seiner
Festnahme und drohte darüber hinaus mit einer Bombe in seinem
Fahrzeug. (…) Der Rettungsdienst brachte den 27-Jährigen in
eine Klinik, in der er einem Psychiater vorgestellt wurde.

Bei dem während der Festnahme geleisteten Widerstand verletzte
der Verdächtige fünf Einsatzkräfte leicht. Einer von ihnen
beendete seinen Dienst. Auch bei der Übergabe im Krankenhaus
widersetzte sich der Festgenommene den dortigen Maßnahmen. Mit
Unterstützung des Krankenhauspersonals konnte sein Widerstand
gebrochen  und  die  medizinische  Untersuchung  vorgenommen
werden.“

Erinnert mich an manche Kunden im Urban in der Rettungsstelle.
Ich musste mit solchen Leuten gut zwei Minuten durchhalten,
bis die Polizei eintraf. Dann merkt man erst, wie lang zwei
Minuten sein können. Man wird auch daran erinnert, welche
Damen und Herren da draußen frei herumlaufen…
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